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Lukasevangelium 
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PLZ/Ort 

 
 
A. Nehmen Sie zu folgenden Aussagen mit richtig ( R) oder falsch (F) 

Stellung: 
  

1. Jesus bewunderte den Hauptmann wegen seiner Geduld. 
  

2. Jesus sagte, dass Johannes der Grösste im Reiche Gottes sei. 
  

3. Jesus wanderte von Stadt zu Stadt und von Dorf zu Dorf und verkündigte die frohe 
 Botschaft vom Reiche Gottes. 

 
4. Jesus lehrte, dass seine Mutter und seine Brüder die sind, die das Wort Gottes 

 hören und danach handeln. 
 

5. Jesus sagte der blutflüssigen Frau, dass sie durch sein Gewand geheilt worden 
 war. 

 
6. Jesus sandte die Zwölf aus, um das Reich Gottes zu verkündigen und um zu heilen. 

  
7. Jesus sagte, dass man, um ihm nachzufolgen, ihn einfach als Gottes Messias 

 anerkennen müsste. 
 

8. Jesus sagte: „Denn wer der Kleinste ist unter euch allen, der ist gross.“ 
  

9. Jesus will uns mit dem Beispiel von der Sünderin lehren: Je ernster wir die Sünde 
 nehmen, desto dankbarer werden wir für unsere Errettung sein. 

 
10. Jesus hatte nebst den Zwölfen auch einige Frauen, die ihn begleiteten. 

 
 
B. Vervollständigen Sie bitte die folgenden Schriftstellen: 
 
1. „...und ................................... ist, wer an mir .......................................................... nimmt.“ 

2. „Das in dem .................................................. aber sind die, welche in einem feinen und guten  
 

................................. das Wort, das sie gehört haben, .............................. und ...................... 
 
............................ in Beharrlichkeit.“ 

 

3. „Der ................................ ist das ...................................... Gottes.“ 
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4. „Meine Tochter, dein ......................... hat dich .........................; gehe hin ..............................“ 
 
5. „Gebet nun acht, ......................................................!“ 
 
6. „Wenn jemand .................................................. will, ................................... er sich selbst und 
 

.......................................... sein Kreuz auf sich und ............................................!“ 
 
7. „Und eine Stimme erscholl aus der Wolke, die sprach: ............................................................ 
 

............................................................!“ 
 
8. „Es ............................... aber alle über die ........................................................... Gottes.“ 
 
9. „Der Sohn des Menschen muss .......................................... und ............................................. 
 

von den Ältesten und Hohenpriestern und Schriftgelehrten und ............................................... 
 
und am dritten Tage muss er ......................................................“ 
 

 
C. Bitte BEANTWORTEN Sie die folgenden Fragen: 
 
1. Worin zeigt sich die Autorität Jesu? 
2. Was ist in der Nachfolge Jesu enthalten? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


